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Jetzt. Der Kairos ist da. Der günsti-
ge Augenblick. Der griechische Gott 
Kairos hat einen langen Haarschopf 
vorne, den man gut packen kann. Am 
Hinterkopf dagegen hat er eine 
Glatze: Wenn der Augenblick ver-
strichen ist, kann ich ihn nicht mehr 
halten. (siehe Titelbild)
Manchmal ist es gar nicht so leicht, 
den günstigen Augenblick zu er-
wischen. Oft merke ich das erst im 
Nachhinein, wenn ich bedauernd auf 
die Glatze schaue. Gerade Menschen 
wie ich, die sich mit Entscheidungen 
schwer tun und lange hin und her 
überlegen, abwägen und zaudern, 
sehen den Kairos oft von hinten. 
Aber das Leben besteht aus vielen 
Augenblicken. Also: beim nächsten 
Mal beherzt die Gelegenheit beim 
Schopf packen. 
Wenn Sie merken, dass diese Gedan-
ken bei Ihnen auf die Frage der Taufe 
zutreffen, dann sollten Sie zu S. 9 
blättern. Dort bietet sich im Juli eine 
ganz besondere Taufgelegenheit. 

Jetzt ist die Zeit. Der günstige Augen-
blick – unter diesem Motto lädt der 
Deutsche Evangelische Kirchentag 
nach Nürnberg ein. „Das ist doch 
erst im Juni“, werden sich manche 
wundern. Aber wir haben beschlos-

sen, jetzt schon Lust 
auf den Kirchentag 
zu machen: Ann-
Kathrin Uhl erzählt, 
wie sie den letzten 
Kirchentag erlebt 
hat. Pfarrerinnen und 
Pfarrer denken in 
Kurzbeiträgen über 
die Bibeltexte des 
Kirchentags nach. 
Anja Lösch lädt Sie zum gemeinsa-
men Besuch des Abschlussgottes-
dienstes ein. Und ganz nebenbei 
sei angemerkt, dass man sich noch 
bis zum 4. April Frühbucherpreise 
sichern kann. 
Jetzt ist die Zeit. Der günstige Augen-
blick. Hoffentlich auch, um diesen 
Gemeindebrief mit Freude von vorne 
bis hinten zu lesen und beherzt viele 
der Einladungen anzunehmen. Ich 
freue mich auf viele günstige Augen-
blicke der Begegnung mit Ihnen!
Ihre 
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unter diesem Motto stand 
die diesjährige Predigtreihe 
in unserem Dekanat. Pfar-
rerinnen und Pfarrer haben 
zu den biblischen Texten des 
Kirchentages gepredigt. Auf 
diesen Seiten finden Sie noch 
einmal einzelne Grundgedan-
ken aus den Predigten.

Kurzbeiträge aus der Predigtreihe „Meine Zeit steht in Deinen Händen“
 Psalm 31

Die Versuchung ist groß, gerade am Anfang des 
Jahres eine schöne Predigt über die Zeit im All-
gemeinen und im Besonderen zu halten, aber 
der Psalm spricht auch unangenehme Themen 
an, die wir lange Zeit vermieden haben. „Erret-
te mich von der Hand meiner Feinde und von 
denen, die mich verfolgen“ und „Die Frevler 
sollen zuschanden werden und verstummen 
im Totenreich“. Er spricht von Feinden und 
von Verfolgung. Wir hatten uns in Kirche und 
Staat – eigentlich Gott sei Dank – das Reden von 
Feindschaft abgewöhnt. Versöhnung und Aus-
söhnung mit den Völkern des Ostens war das 
Gebot. Zu Recht. Und nun? Haben wir wieder 
Feinde? Sind die Russen unsere Feinde? Wie 
würden Christinnen und Christen in der Ukraine 
den Psalm 31 heute hören? Es gibt wieder Krieg 
in Europa, Krieg unter Christen! Und wir sind ge-
lähmt in unsere Gedanken und Worten. Unsere 
alten Konzepte greifen nicht mehr. Was bleibt 
uns übrig? Versöhnung suchen und Frieden und 
gleichzeitig dem unter die Räuber Gefallenen zu 
helfen. Beistand ist Christenpflicht.

Pfarrer Martin Voß, Prichsenstadt

„Alles hat seine Zeit“ Prediger 3,1-8

Wirklich? Ist nicht die Grunderfahrung, dass Zeit knapp und kostbar ist, und der 
Satz "Ich habe Zeit" ein Stück Luxus? Oft kommt es darauf an, den richtigen Zeit-
punkt zu erwischen, und nicht mehr loszulassen, wenn man einen Zipfel des 
Glücks ergriffen hat. Sich als einzelner dem Lauf der Zeit entgegenzustemmen 
- man denke an die vielbeschworene "Zeitenwende" - hat kaum Sinn, wohl aber, 
in seinem eigenen Einflussbereich die Gestaltungsmöglichkeiten beherzt zu nut-
zen. So sehr sich unser Leben in Gegensätzen vollziehen mag - geboren werden 
und sterben, lieben und hassen, weinen und lachen -  lässt sich doch darin ein 
optimistischer Klang entdecken: "Alles hat seine Zeit!" Nichts geht verloren.  Al-
les Gute und Schöne, was ich will und wünsche, kommt doch noch zum Zug. Es 
kommt nur auf den richtigen Zeitpunkt an. Und was für Menschen gilt, gilt umso 
mehr für Gott und sein Wirken. 

Pfarrer  Reiner Apel, Gerolzhofen

"Meine Stunde ist noch nicht gekommen" Johannes 2,1-10

Wir dürfen Gott, Jesus in den Ohren liegen mit unseren Nöten und den Nöten anderer oder der Welt. Aber wir müssen auch akzeptieren, dass 
manchmal Seine Zeit nicht unsere Zeit ist. Dass das Wunder ausbleibt. Oder dass das Wunder manchmal darin besteht, dass wir eigentlich Uner-
trägliches doch aushalten, weil wir wissen, dass Gott es mit uns trägt und dass Er uns trägt.

Pfarrerin Beate Krämer, Abtswind

„Die Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes ist 
nahe herbeigekommen. Kehrt um und 
glaubt an das Evangelium.“ Markus 1,17

Jetzt. Der glückliche Augenblick ist da. 
Jesus Christus kommt in mein Leben. Er 
steht zwar nicht leibhaftig in der Tür, aber 
in seinem Wort begegnet er mir. Ich lese, 
wie er Levi über die große Kasse am Zoll 
hinweg angesehen hat: „Folge mir!“ Und 
Levi ist aufgestanden und sein Leben hat 
eine neue Richtung genommen. Denn 
wenn Jesus kommt, macht das Leben 
eine Kehrtwende. Jetzt. In diesem Augen-
blick. Wenn ich das lese und spüre, wie 
Jesus mich über den Rechner auf meinem 
Schreibtisch hinweg anschaut. Und ich 
merke, wie der mich gefangen hält mit 
seiner Arbeit und seiner eigenen Logik 
und mich vielleicht von den Menschen 
trennt, die mich gerade brauchen? Jesus 
schaut mich an. Stehe ich auf? Folge ich 
ihm? Kehre ich um? Und suche nach den 
Aufgaben, die Gott für mich hat? Jetzt. In 
diesem glücklichen Augenblick, in dem 
Jesus in mein Leben kommt. 

Pfarrerin Victoria Fleck, Zeilitzheim 
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Ich heiße Ann-Kathrin Uhl und war 
langjährige Vorsitzende der De-
kanatsjugendkammer der Evang. 
Jugend Markt Einersheim - Castell. 

Mein erster Kirchentag auf den ich 
mitgefahren bin war 2017, es ging 
nach Berlin und Wittenberg. Es war 
das große Lutherjahr. Der Kirchentag 
stand unter dem Motto „Du siehst 
mich!“. 

Die EJ fuhr mit einem Kleinbus nach 
Berlin. Wir waren eine kleine bunt 
gemischte Truppe, aus alten und jun-
gen Hasen. Wir stimmten uns auf der 
Fahrt bereits mit Worship Songs auf 
den Kirchentag ein. In einer Berliner 
Grundschule wurden wir einquar-
tiert. Wir packten unsere Schlafsäcke, 
Isomatten und Kissen aus, machten 
es uns in einem Klassenzimmer 

gemütlich und klärten alle organi-
satorischen Dinge ab. Anschließend 
machten wir uns auf die Suche nach 
einem Restaurant für unser Abendes-
sen und ließen den Abend in der Ge-
meinschaft ausklingen. Am nächsten 
Morgen stärkten wir uns bei einem 
leckeren Frühstück und dann ging es 
auch schon los. Ab zur Auftaktveran-
staltung des Kirchentages.
Beim Kirchentag ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei: Es gibt tolle 
Mitmachworkshops zu verschiede-
nen Themen, verschiedene Themen-
vorträge, Podiumsdiskussionen, Bi-
belarbeiten, Gottesdienste, Konzerte 
und vieles mehr. Jeder kann sich das 
aussuchen, was ihn ganz persönlich 
anspricht. 

Eins meiner absoluten Highlights 
war der Abschlussgottesdienst in 

Kirchentag muss man einfach erleben Wittenberg. Am Samstag machten 
wir uns mit einigen Gleichgesinnten 
auf den Weg nach Wittenberg. Am 
Abend gab es eine Nacht der Lichter 
und wir übernachteten unter dem 
Sternenhimmel. Am nächsten Tag 
fand der große Abschlussgottes-
dienst auf der Festwiese statt. Es war 
wirklich heiß!!, doch es war ein ganz 
toller Abschluss! 

Dieses Jahr findet der Kirchentag 
hier direkt vor unserer Haustür statt 
und dies ist einfach klasse und ein 
absoluter Grund dort hinzufahren! 
Ich bin Erzieherin und habe mir extra 
für den Kirchentag Urlaub genom-
men, denn Kirchentag muss man 
einfach erlebt haben! Es ist ein wun-
dervolles Gemeinschaftserlebnis, 
welches man heutzutage so kaum 
noch erleben darf.  
Gerne könnt ihr euch bei Eva-Maria 
Larisch Schug anmelden.

Eva-Maria Larisch-Schug
Dekanatsjugendreferentin Castell
(Geschäftsführung)
Kirchplatz 3
97355 Castell
 Telefon: 09325 979713
 E-Mail: eva-maria.larisch@elkb.de

Alena Willner
Dekanatsjugendreferentin Markt 
Einersheim
 Kirchplatz 3
97348 Markt Einersheim
 Telefon: 09326 9799793
 E-Mail: alena.willner@elkb.de



8 9Kirchentag in Nürnberg

Busfahrt zum Kirchentag nach Nürnberg

Wenn der Kirchentag einmal vor 
der Tür stattfindet, müssen wir da 
natürlich hin! Damit das nicht nur für 
die Jugend möglich ist, haben wir ei-
nen Bus zum Abschlussgottesdienst 
organisiert: 
am Sonntag, den 11. Juni 2023,
geplante Abfahrt gegen 7 Uhr, 
Besuch des Gottesdienstes, 
gemeinsames Mittagessen auf dem 
Kirchentag oder auf der Rückfahrt 
Rückkehr nach Zeilitzheim/Kraut-
heim/Gerolzhofen gegen 16 Uhr. 
Eine genaue Tagesplanung können 
wir leider erst machen, wenn das 
Programm des Kirchentags veröf-
fentlicht wird. Wir bitten Sie aber 
herzlich um eine unverbindliche 

Taufe

Im Sommer – unter freiem Himmel – 
am Wasser

Draußen Gottesdienst zu feiern, ist 
etwas Besonderes: Dem Himmel so 
nah und die Kinder können auch mal 
rennen, ohne dass man sie mit erhobe-
nem Zeigefinger auf die Kirchenbank 
bannen müsste. Aber nicht irgendwo 
draußen wollen wir feiern, sondern am 
Wasser.

 Denn mit Wasser sind wir getauft 
worden. Mit Wasser wollen wir uns 
an unsere Taufe erinnern: an Gottes 
großes Ja zu uns. Ein Versprechen, das 
hält.
Wenn das kein Grund zum Feiern ist!
Wir laden herzlich ein zu einem 

sommerlich-fröhlichen Tauf-Erinne-
rungs-Fest am Sonntag, den 9. Juli 
2023. Um 15.30 Uhr beginnen wir mit 
einem Gottesdienst. Anschließend gibt 
es Spiele rund ums Wasser, die Mög-
lichkeit, bei einem „walk-to-talk“ auch 
als Erwachsene über die Taufe ins Ge-
spräch zu kommen, und natürlich wird 
auch für das leibliche Wohl gesorgt 
sein. Den genauen Ort teilen wir Ihnen 
noch rechtzeitig mit. 

Wir freuen uns auf einen bunten Nach-
mittag mit Kindern, Eltern, Großeltern, 
Patinnen und Paten!
Ihre Victoria Fleck (Zeilitzheim-Kraut-
heim), Kathrin Tewes (Volkach-Eich-
feld), Reiner Apel (Gerolzhofen) und 
das Vorbereitungsteam

Tauf-  Erinnerungs -Fest

Anmeldung im Gemeindebüro oder 
per Mail, damit wir zeitnah entschei-
den können, wie groß der Bus sein 
muss. 

Ihre Anja Lösch

Nürnberg

Kirchentag
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Taufe: Ja.  Aber wann?

Malin Just ist Konfirmandin. Im 
Gespräch mit Victoria Fleck erzählt sie, 
warum sie sich auf ihre Taufe freut und 
wann der beste Zeitpunkt dafür ist. 

Malin, wie kommt es, dass Du noch 
nicht getauft bist?
Meine Eltern sind umgezogen als ich 
noch klein war und da ist es einfach 
nicht passiert. 

Aber hast Du zwischendurch mal 
daran gedacht, dass es schön wäre, 
getauft zu werden?
Ja, unbedingt. Ich hab meine Eltern 
immer wieder gefragt, wann das 
endlich kommt. Sonst kann ich ja auch 
nicht konfirmiert werden. 

Und wann wirst Du nun getauft?
Am Tag vor meiner Konfirmation. Da 
ist dann auch mein Onkel schon da, 
der ja Patenonkel werden soll. 

Und freust Du Dich darauf?
Auf jeden Fall. 

Nochmal zusätzlich zur 
Konfirmation?
Ja. Ich bin halt nervös. Aber das wird 
schon schön.
 
Ganz bestimmt! Du suchst Dir auch 
nochmal Paten aus. Eigentlich wärst 
Du ja auch alt genug, ohne Paten 
getauft zu werden!?
Ja, auf jeden Fall. Wenn jeder einen Pa-
ten hat und ich nicht, das finde ich ko-
misch. Und ich hätte auch gern Paten. 
Das gehört ja auch dazu irgendwie. 

Wen hast Du Dir ausgesucht? 
Meinen Onkel und vielleicht auch mei-
nen Bruder und meine Schwester. 

Was würdest Du jemandem raten, der 
schon älter ist, aber noch nicht ge-
tauft: Wann ist der beste Zeitpunkt für 
die Taufe? 
Man muss immer schauen, wann die 
Familie Zeit hat, wann alle kommen 
können. Dann findet man einen 
schönen Zeitpunkt. 

Victoria Fleck und Malin Just

Taufe ist etwas Wundervolles. 
Einmalig. Kostbar. Das Plus-Zeichen 
vor deinem Leben. Doch wann ist der 
beste Zeitpunkt für eine Taufe?
Es gibt verschiedene Wege zur Taufe: 
Die Dankbarkeit, dass ein Kind gut 
auf die 
Welt ge-
kommen 
ist –
es soll ge-
segnet ins 
Leben ge-
hen. Oder 
jemand 
macht 
sich auf 
die Suche 
nach einer 
Verbin-
dung, die 
trägt –ein 
Leben lang.
 Oder am Anfang steht das Wissen 
aus der eigenen Lebenserfahrung, 
dass man nicht alles in der Hand 
hat, was einem widerfährt. Manches 
geht schief und kaputt. Und dann die 
Erfahrung: Aber ich bin nicht allein. 
Es wächst das Vertrauen auf Gott. 
Ein Startsignal, mit dem die Reise 
beginnt. Ein Segen. 
Das zeigt: Man ist nie zu alt für die 
Taufe. Sie ist eine Chance, die man 

nicht verpassen kann. Insofern muss 
auch unser Tauf-Erinnerungs-Fest 
nicht nur Erinnerung sein, sondern 
kann mit Ihnen zum Tauffest werden. 
Gern können Sie sich oder Ihr Kind – 
egal wie alt es ist – dazu bei Pfarrerin 
Victoria Fleck anmelden.

Rund um Johanni am 24.06.2023
feiert die evangelische Kirche an 
vielen Orten in Deutschland das 
Geschenk der Taufe.
Auf der Website www.deinetaufe.de
finden Sie viele interessante Anre-
gungen rund um das Thema "Taufe".

Victoria Fleck

... oder Taufe als Fest?
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vordere Reihe (v.l.n.r.) Eileen Schenderlein, Leandro Tschech, Timon Thum, Nele 
Zwingel, Mia Matthes, Sophie Wittenberg; hintere Reihe: Laura Feldhäuser, Nino 
Langguth, Jannik Schaar, Leon Berthold, Lukas Gawlik, Johannes Leopold, Timo 
Beck, Freda Völk, Luis Vogel, Leon Heinrich, Melissa Barwich, Lisa Kestler, Malin Just, 
Miriam Wagenhäuser, Emma Bettinger

Ein berührender Gottesdienst
zum Erdbeben in der Türkei und in Syrien – 

Früher saßen die Jugendlichen im Altarraum und mussten vor der ganzen 
Gemeinde den kleinen Katechismus von Martin Luther auswendig aufsagen. 
Heute sitzen 22 Konfirmandinnen und Konfirmanden im Altarraum und feiern 
mit der Gemeinde einen Gottesdienst, den sie von der Begrüßung bis zum Segen 
selbst erarbeitet haben. Mutig haben sich die Jugendlichen dem schwierigen 
Thema des Erdbebens gestellt: Wie ist das, wenn man alles verliert? Wie geht 
es den Menschen? Was können wir tun? Warum hat Gott die Katastrophe nicht 
verhindert? Kann man nach so etwas überhaupt noch an Gott glauben? In einem 
berührenden Gottesdienst wurden viele Fragen gestellt, gemeinsam gebetet, 
gesungen und nach Antworten gesucht.
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden kommen aus den Gemeinden Gerolz-
hofen, Volkach-Eichfeld und Zeilitzheim-Krautheim. Gemeinsam haben sie den 
Gottesdienst vorbereitet und mit den Gemeinden gefeiert: 

Konfirmation

Unsere Konfirmanden
Zwei Jahre Vorbereitungszeit gehen langsam zu Ende. Am 23. April feiern 
wir in Zeilitzheim um 10 Uhr die Konfirmation, am 30. April in Krautheim. 
Im Konfirmandenjahr hatten wir den Unterricht in der großen Gruppe mit 
Gerolzhofen und Volkach zusammen. Daraus ergeben sich natürlich auch 
Freundschaften und so stammen nicht alle „unsere“ Konfirmanden aus unse-
rem Gemeindegebiet. Doch nachdem wir alle zur Kirche Jesu Christi gehören, 
sollte das nicht weiter stören. Wir wünschen den Konfirmandinnen und Kon-
firmanden von Herzen Gottes Segen für ihr Leben als erwachsene Christen!

Freda Völk
Obervolkach

Lisa Kestler
Oberschwarzach

Nele Zwingel
Zeilitzheim

Jannik Schaar
Zeilitzheim

Lukas Gawlik 
Zeilitzheim

Emma Bettinger
Zeilitzheim

Johannes Leopold
Gerolzhofen

Miriam Wagenhäuser
Stammheim

Laura Feldhäuser
Krautheim

Konfirmation

Der neue Konfirmationstermin wurde vom Kirchenvorstand grundsätzlich auf 
den 2. Sonntag nach Ostern gelegt.
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Kindergottesdienst in Krautheim

Es gibt wieder Kindergottesdienste in Krautheim! 

Seit November 2022 haben sich vier neue Krautheimerinnen zusammen-
getan, um einmal im Monat den Kindergottesdienst in Krautheim zu gestal-
ten. Ausgelegt ist dieser für Kinder ab 2 Jahren. Jeder Gottesdienst hat sein 
eigenes Thema, es wird gesungen, Geschichten erzählt, gebetet, gebastelt, 
gespielt und bewegt. Es freuen sich Kristina, Lisa, Juliane und Sophie über 
alle Kinder, die Interesse haben und vorbeischauen wollen. 

Vor einigen Jahren ist der regel-
mäßige Kindergottesdienst parallel 
zum „normalen“ Gottesdienst ein-
geschlafen mangels Kindern. In der 
katholischen Gemeinde hat es einen 
neuen Kindergottesdienst gegeben, 
der dann von Corona ausgebremst 

worden ist. Und jetzt? Seit längerem 
reden wir davon, dass wir das Thema 
mal ökumenisch angehen müssten. 
Viele Aktionen, die einmal im Jahr 
für Kinder oder Familien stattfinden, 
machen wir schließlich auch ökume-
nisch: die Kinderbibelwoche in den 
Herbstferien, das Adventssingen der 
Jungscharkinder, das Krippenspiel für 
Heiligabend, die Sternsingeraktion an 
Dreikönig oder den Kinderkreuzweg 

an Karfreitag. Kurzentschlossen habe 
ich in eine WhatsApp-Gruppe alle 
eingeladen, die mir eingefallen sind – 
und viele weitere wurden von ande-
ren Müttern ergänzt. Ein erstes Treffen 
hat bereits stattgefunden. Denn 
offenbar bin ich nicht die einzige, die 
es schade findet, dass es für Kinder 
und Familien relativ wenig in unseren 

Kirchengemeinden gibt. Es war ein 
ideenreicher Abend. Ein weiterer wird 
am 2. März um 20 Uhr folgen. Sollten 
Sie beim Lesen denken: Das interes-
siert mich auch – dann kommen Sie 
gern dazu ins ev. Gemeindehaus. Ich 
bin gespannt, was wir im kommen-
den Gemeindebrief für Familien und 
Kinder anbieten werden – oder sogar 
schon früher?! 

Victoria Fleck

.... und in Zeilitzheim?
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Gottesdienste

    

    

    

    

    

März 2023
3. März Weltgebetstag                                                          Vorbereitungsteam

19.30 Uhr Zeilitzheim          im kath. Pfarrzentrum
5. März Reminiscere                                                                        Punkt-11-Team

11.00 Uhr Zeilitzheim          ●Punkt 11
12. März Okuli                                                                                          Pfrin. V. Fleck

10.00 Uhr Krautheim          mit  Taufen
19. März Lätare                                                                                        Pfrin. V. Fleck

10.00 Uhr Zeilitzheim
25. März Atempause                                                                       Atempauseteam

19.30 Uhr Krautheim                                                              

26. März Judika                                                                         Lektorin M. Keilholz 
10.00 Uhr Zeilitzheim

April 2023
2. April Palmarum                                                                          Punkt-11-Team  

11.00 Uhr Zeilitzheim ●Punkt 11 ökum. mit Fastenessen in der
                          kath. Kirche in Zeilitzheim

6. April Gründonnerstag                                                                    Pfrin. V. Fleck
19.30 Uhr Krautheim         mit Beichte und Abendmahl

7. April Karfreitag                                                                                Pfrin. V. Fleck
10.00 Uhr
14.30 Uhr

Krautheim
Zeilitzheim

9. April Ostersonntag                                                                        Pfrin. V. Fleck
10.00 Uhr Zeilitzheim mit Posaunenchor und  Abendmahl

10. April Ostermontag                                                                  Pfrin. K.M.Tewes                                                         

10.00 Uhr Krautheim mit Posaunenchor und  Abendmahl     
16. April Quasimodogeniti                                                Prädikant V. Metzner 

10.00 Uhr Krautheim
23. April Misericordias Domini                                                        Pfrin. V. Fleck

10.00 Uhr Zeilitzheim Konfirmation
30. April Jubilate                                                                                   Pfrin. V. Fleck

10.00 Uhr Krautheim Konfirmation

Mai 2023

7. Mai Kantate                                                                                 Punkt-11-Team
11.00 Uhr Zeilitzheim ●Punkt 11

14. Mai Rogate                                                                

10.00 Uhr Krautheim

18. Mai Christi Himmelfahrt                                                           Pfrin. V. Fleck

10.30 Uhr Krautheim Gemeindefest am Gemeinschaftshaus

21. Mai Exaudi                                                                       Lektor M. Feldhäuser

10.00 Uhr Zeilitzheim

28. Mai Pfingstsonntag                                                                     Pfrin. V. Fleck

10.00 Uhr Zeilitzheim mit Abendmahl

29. Mai Pfingstmontag                                                                           Pfr. R. Apel
10.00 Uhr Krautheim mit Abendmahl

Juni 2023
4. Juni Trinitatis                                                                            Punkt-11-Team    

11.00 Uhr Zeilitzheim ●Punkt 11
11. Juni 1.Sonntag nach Trinitatis              

07.00 Uhr Kirchentag in Nürnberg   (Busfahrt s.S. 8)
18. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis                                               Pfrin. V. Fleck

10.00 Uhr Krautheim
25. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis                                               Pfrin. V. Fleck

10.00 Uhr Zeilitzheim Kirchweih mit Abendmahl und Posaunenchor

26. Juni Kirchweihmontag                                                Prädikant V. Metzner
10.00 Uhr Zeilitzheim Lesung aus der Chronik

!
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros im Gemeindehaus
Jeden Mittwoch von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Posaunenchor:
Probe Freitags, 20. 00 Uhr im Gemeindehaus

Bücherei im Rathaus: 
Immer nach den 10. 00 Uhr- Gottesdiensten in Zeilitzheim
oder nach Vereinbarung. (Außer in den Ferien)

Kaffeestunde: 
Am  29.03.2023,  26.04.2023,  24.05.2023 und am  28.06.2023
jeweils um  15:00 Uhr im Feuerwehrhaus

Atempausegottesdienst in Krautheim
Samstag, 25.03.2023  um 19.30 Uhr

Kindergottesdienst  in Krautheim:
am 05.03.2023,  02.04.2023,  14.05.2023 und am 08.06.2023 
jeweil um 10 Uhr im Feuerwehrhaus

Gemeindefest in Krautheim
am 18.05.2023 um 10.30 Uhr am Gemeinschaftshaus

Kirchentag in Nürnberg
Busfahrt zum Abschlussgottesdienst am 11.06.2023
Abfahrt 07.00 Uhr am Marktplatz in Zeilitzheim

Termine Besondere Gottesdienste im Bibelgarten
Was machen eigentlich unsere 
Nachbarn so? Als wir im vergangenen 
November bei einem gemeinsamen 
Abend zum Kennenlernen und Ver-
netzen in Volkach zusammensaßen, 
haben wir gestaunt: Was es nicht 
alles gibt! Es wäre doch schön, wenn 
man mehr davon mitbekäme! Also 
werden wir uns in den kommenden 
Gemeindebriefen gegenseitig beson-
dere Gottesdienste vorstellen. Wir 
beginnen mit einem Gottesdienst in 
Gerolzhofen: 
Gottesdienst im Bibelgarten

Rund um den gepflasterten Platz vor 
der Erlöserkirche in Gerolzhofen mit 
dem neuen Gemeindehaus entstand 
vor 10 Jahren ein kleiner Bibel-
garten. Die meisten Pflanzen sind 
draußen eingepflanzt, die anderen 
müssen im Winter nach drinnen um-
ziehen. So finden sich hier Ölbaum, 
Weinstock und Apfelbaum, Lilien 

und Disteln, Granatapfel und Ysop. 
Manche der Pflanzen, wie der Feigen-
baum, haben sich prächtig entwi-
ckelt und tragen Früchte. 

Einmal im Jahr, mitten im Sommer, 
feiern wir einen Gottesdienst im 
Freien vor der Kirche. Dabei steht 
immer eine biblische Pflanze im 
Mittelpunkt, mit ihren botanischen 
Besonderheiten, ihrer Nutzung und 
ihrer Bedeutung in der Bibel. So wird 
jedes Mal ein kleiner Teil der Welt der 
Bibel lebendig und anschaulich. 

Der diesjährige Bibelgarten-Gottes-
dienst findet am 18. Juni 2023 um 
9.30 Uhr statt.

Pfarrer Reiner Apel, Gerolzhofen
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Aus unserem Kirchenvorstand
Unsere Sitzungen sind öffentlich

Wir Kirchenvorsteher*innen aus 
Krautheim und Zeilitzheim halten 
unsere KV-Sitzungen gemeinsam ab.
Die Sitzungen finden im Abstand von 
6 – 8 Wochen statt, je nachdem wie 
dringend die Themen sind und ob 
gerade Sommerpause ist.
In unserer letzten Sitzung am 31.01.23 
haben wir zum Beispiel folgende The-
men behandelt:
  Arbeitssicherheitsprotokoll und 
wen können wir als Beauftragten 
gewinnen?
  Gemeinsamer Kirchenvorstand in 
der Pfarrei zur Wahl 2024?
   Gemeindebrief wird teurer. Soll er 
weiter so bestehen?
  KV Freizeit: Thema und verbindliche 
Anmeldung
  Weltgebetstag zusammen mit 
Krautheim?
  Heizungsanlage Gemeindehaus Zei-
litzheim: Bericht über den Ortstermin
  Paramente Krautheim: Angebot und 
Reparatur
  Kirchentagsfahrt: Stand der Dinge
  Friedhof Krautheim: Stand der 
Dinge
  Sitzungstermine für 2023 festlegen
Diese Sitzungstermine möchte ich 
Ihnen hiermit weitergeben.

Unsere KV-Sitzungen sind öffentlich.
Sie sind herzlich eingeladen zu unse-
ren Sitzungen zu kommen: 
Montag      24.04.23, 
Montag      19.06.23, 
Dienstag   19.09.23, 
Mittwoch  29.11.23
jeweils um 19:30 im Gemeindehaus in 
Zeilitzheim.

Michaela Strey

Danke für Ihr
Kirchgeld
Alles ist teurer geworden im ver-
gangenen Jahr, natürlich auch das, 
was wir für unser Gemeindeleben 
benötigen. Deswegen sind wir umso 
dankbarer, dass das Kirchgeld nicht 
weniger geworden ist. Wir danken 
Ihnen von Herzen, dass sie
in Krautheim mit 2.490 Euro und
in Zeilitzheim mit 4.038 Euro
unsere Arbeit als Kirchengemeinde 
vor Ort unterstützt haben. Wir wissen 
das in diesen Zeiten besonders zu 
schätzen und freuen uns, dass wir 
mit Ihrer Hilfe neuen Paramenten 
in Krautheim und einer Sanierung 
der Außentreppe der Zeilitzheimer 
Kirche näher gekommen sind. 
Danke!

Victoria Fleck

Jubelkonfirmation in 
Krautheim
Nachdem im vergangenen Jahr 
die Jubelkonfirmation in Krautheim 
leider ausfallen musste, weil so viele 
Jubilare krank waren, möchten wir 
das dieses Jahr nachholen und laden 
gleichzeitig auch die Jubilare aus 
diesem Jahr mit dazu:

1995-1998
Silberne Konfirmation
1970-1973
Goldene Konfirmation
1960-1963
Diamantene Konfirmation
1950-1953
Gnadenkonfirmation

Wir freuen uns auf diesen besonde-
ren Festgottesdienst am 16. Juli um 
10 Uhr in Krautheim mit Posaunen-
chor und Abendmahl und darauf, im 
Anschluss mit Ihnen im Gasthaus zur 
Sonne in Frankenwinheim zu essen.

Victoria Fleck

 Kasualien

Getauft wurden:

Beerdigt wurden:

Weise mir, Herr, deinen Weg, daß ich 
wandle in deiner Wahrheit; erhalte 
mein Herz bei dem einen, daß ich 
deinen Namen fürchte.
 (Psalm 86,11)
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150 Jahre auf einem Bild!

Am 1. Weihnachtsfeiertag konnten 
Pfarrerin Fleck und Chorleiter Peter 
Dietrich drei Bläser  des Posaunen-
chors Zeilitzheim für 50 Jahre aktiven 
Bläserdienst auszeichnen. Bernd 
Geißel, Walter Danzberger und 
Werner Herbert erhielten aus der 
Hand von Pfarrerin Victoria Fleck 
jeweils eine Urkunde.
Die drei Jubilare musizieren seit 
einem halben Jahrhundert im Posau-
nenchor Zeilitzheim bei vielen Gele-
genheiten zur Freude der Menschen 
und zur Ehre Gottes.

Peter Dietrich

Ehrung von Bläsern 
des Posaunenchors

Gemeinsam in die Zukunft

Wir laden ganz herzlich zu unse-
rem zweiten gemeinsamen Abend in 
unserer Region ein.Nachdem wir im 
November bereits einen ersten span-
nenden und schönen Abend zusam-
men hatten, wollen wir jetzt auf den 
Stand der Dinge schauen, uns berich-
ten lassen über angedachte Projekte 
und weiter an einer Zukunft mit mehr 
Zusammenarbeit bauen. 
Eingeladen sind alle, die sich für mehr 
Zusammenarbeit und gegenseitige 
Inspiration interessieren – nicht nur 
die Kirchenvorstände! Es wäre sogar 
sehr schön, wenn diesmal aus den 
einzelnen Gemeindebereichen wie 

Büchereinachmittag
Ein blindes Huhn würde gern zu dem 
Ort gehen würde, an dem der geheims-
te Wunsch in Erfüllung geht. Aber wie 
soll das ohne Blindenhund gehen? 
Vielleicht mit der lahmen Ente? Doch 
die zittert schon 
beim Gedanken 
daran, ihren siche-
ren Hinterhof zu 
verlassen. Den-
noch entschließt 
sie sich, das Huhn 
zu begleiten. Als 
sie nach einer 
Reihe aufregender 
und erstaunlicher 
Abendteuer endlich am Ziel angekom-
men sind – aber man soll nicht gleich 
das Ende verraten. 
Findet mit uns das Ende heraus: Beim 
Büchereinachmittag am Freitag, den 
17. März 2023, von 16-17.30 Uhr in der 
ev. Bücherei im Alten Rathaus (am 
Marktplatz) in Zeilitzheim. Wir freuen 
uns auf einen spannenden und bunten 
Nachmittag. Das Buch ist für Kinder ab 
8 Jahren empfohlen, aber der letzte 
Büchereinachmittag hat gezeigt, dass 
sich auch kleinere Kinder für das Vorle-
sen begeistern konnten. 

Eure Anja Lösch, 
Ingrid Holzheid und Victoria Fleck 

Kindergottesdienst, Jugendarbeit, Fa-
milienarbeit, Chören oder Gemeinde-
briefredaktionen, Vorbereitungsteams 
besonderer Gottesdienste, und, und, 
und… Mitarbeiter und Interessierte 
kämen. Es tut gut, wenn man sich ver-
netzen kann und nicht jeder das Rad 
neu erfinden muss. Lassen Sie sich 
gern von diesen Zeilen ansprechen. 
Sie müssen nicht beim ersten Abend 
dabei gewesen sein, um mitreden und 
mitdenken zu können. 

Brigitte Vogt, Sabine Röll 
und Victoria Fleck
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„Heute ist ein schöner Tag“

Ein neues Jahr, eine neue Atempau-
se, ein neues Team. Das ist wirklich 
schön und deswegen steht die kom-
mende Atempause unter dem Motto 
„Heute ist ein schöner Tag!“. Kristina 
Schmiedel, Melina Elflein und Sophie 
Elflein bereiten gemeinsam mit Pfar-
rerin Victoria Fleck etwas besonders 
Farbenfrohes, Positives und Kraft-
schöpfendes vor. Sie sind herzlich 
eingeladen, am 25.03.2023 um 19:30 
Uhr endlich wieder in der Kraut-
heimer Kirche die Atempause zu 
erleben. Dankbarkeit, Bewusstsein, 
Leichtigkeit, Klarheit, Glück, Freude 
–all das und noch viel mehr wird es 
für Sie geben –eingebettet in Impul-
sen, Geschichten, Liedern, Musik von 
Geige und Akkordeon und Gebeten. 
Wir freuen uns sehr, mit Ihnen den 
Atempausegottesdienst zu feiern.

Sophie Elflein

Danke!

Ein neues Team
Immer wieder hat sich die Zusam-
mensetzung des Atempause-Teams 
über die Jahre verändert. Manche 
sind kurz dabei gewesen, andere län-
ger – Claudia Göllner war von Anfang 
an dabei und Sonja Fuchs fast. Jetzt 
haben die beiden den Staffelstab an 
die nächste Generation weiterge-
geben. Ich möchte mich an dieser 
Stelle noch einmal ganz herzlich 
bedanken: für ihre Ideen, für umwer-
fende Kreativität, für wunderschön 
gestaltete Atempausen, für unend-
lich viel Herzblut, für gute und tiefe 
Gespräche, für das Dranbleiben wäh-
rend der Corona-Pandemie und für 
ihre Verlässlichkeit. Ich bin dankbar 
– von Herzen. Und freue mich, dass 
die Atempause von jungen Frauen 
weitergetragen wird. 

Victoria Fleck

Atempause-Gottesdienst

Besondere Gottesdienste



26 27Aus der Bücherei

Aus der Bücherei
Einmal im Monat kommen die Kin-
der des Kindergartens Zeilitzheim zu 
uns in die Bücherei.
Den Anfang machen die zwei bis  
dreijährigen Knirpse.
Danach kommen die „Profis”.  Sie 
kenne sich aus und suchen oft gezielt 
nach bestimmten Themen-Büchern.
Es ist wunderbar zu sehen, wie 
begeistert die Kinder die Bücher 
aussuchen und sich gegenseitig 
austauschen.

Ebenso kommen verschiedene Klas-
sen der Grundschule in Zeilitzheim 
zusammen mit ihren Lehrerinnen zu 

uns in die Bücherei.
Da die Kinder ja meist schon lesen 
können, ist immer ein reger Gedan-
kenaustausch und eine gegenseitige 
Buchempfehlung in Gange.

Ein umfangreiches Angebot von 
Antolin-Büchern unterstützt dabei 
die Auswahl.

Seit einiger Zeit habe ich bei der 
Ausleihe Unterstützung durch Anja 
Lösch, wofür ich sehr dankbar bin.

Eine schöne Zeit und viel Spaß beim 
Lesen der ausgeliehenen Bücher 
wünscht allen kleinen und großen 
Leseratten

Ingrid Holzheid

Einladung zum 
Orgelunterricht
Zum Tätigkeitsfeld von Dekanats-
kantor Reiner Gaar zählt seit vielen 
Jahren die Ausbildung des Organis-
tennachwuchses. Viele junge Leute 
haben im Laufe der Zeit die Gelegen-
heit genutzt, sich durch Orgelunter-
richt für diese Aufgabe zu qualifizie-
ren. Für die musikalische Gestaltung 
unserer Gottesdienste sucht die 
Kirchengemeinde immer wieder Aus-
hilfsorganistinnen und -organisten. 
Auch in den Ferienzeiten (besonders 
im Sommer) haben wir oft Organis-
tenmangel. 
Dekanatskantor Reiner Gaar unter-
richtet an verschiedenen Orten im 
Dekanat. Wenn Sie Interesse an einer 
Ausbildung für das Orgelspiel haben, 
melden Sie sich bitte bei Herrn Gaar 
oder im Pfarramt. Geeignet sind vor 
allem Personen, die schon Noten 
lesen können und einige Jahre Klavier 
spielen. Ideal ist es, wenn Sie schon 
kleinere Stücke (z.B. ein Menuett von 
Bach oder Mozart) spielen können. Je 
nach Begabung und Vorkenntnissen 
dauert der Orgelunterricht mehrere 
Jahre, bis ein Einsatz im Gottesdienst 
möglich ist. Der Orgelunterricht 
erfolgt im Auftrag des evangelischen 
Dekanats Castell und kostet
 ca. 21,00 € pro Unterrichtsstunde. 

Wenn Sie nicht sicher sind, ob Sie 
für diese Ausbildung geeignet sind, 
können Sie gerne eine Probestunde 
vereinbaren. 

Reiner Gaar, Dekanatskantor

Seniorennachmittag
Es ist Sonntag, der 29. Januar 2023:
Viele fleißige Hände haben vorberei-
tet- und Rosalinde Seuferling stand 
wie immer in der Küche. Endlich 
wieder ohne Einschränkungen zu-
sammen sein – das war allen wichtig. 
Mit einem Gottesdienst begann das 
Zusammensein. Nach Kaffee, Kuchen 
und Eierweck stimmte die Zeilitzhei-
mer Purzelgarde die Anwesenden 
auf Fasching ein. Matthias und Rudi 
Braun sorgten für die musikalische 
Unterhaltung und nach dem traditi-
onellen Abendessen mit Bratwurst, 
Kraut und Schwarzbrot klang der Tag 
langsam aus.

Peter Dietrich

Aus dem Gemeindeleben
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Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag:
Zu Ihrem Geburtstag erhalten Sie Post und zu runden und halbrunden Geburtstagen werden Sie pünktlich besucht. 
Sollte Pfarrerin Fleck einmal verhindert sein, wird der Kirchenvorstand sie vertreten.

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinden Zeilitzheim u. Krautheim werden regelmäßig die 
Altersjubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und 
kirchliche Bestattungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. 
Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Pfarr-
büro oder der Pfarrerin ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss 4 Wochen vor dem 
Erscheinen des Gemeindebriefes vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht 
garantiert werden kann.

Daten wurden aus Datenschutzgründen entfernt
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Frühjahrssammlung
vom 20. bis 26. März 2023

Willkommen in der Nachbarschaft
Diakonie im sozialen Nahraum

Gute Nachbarschaft und sozialer 
Zusammenhalt sind nicht selbstver-
ständlich. Aufgabe der Diakonie im 
sozialen Nahraum ist es, Rahmen-
bedingungen zu schaffen, in denen 
Menschen in ihrer Nachbarschaft 
aktiv werden, einander helfen und 
unterstützen können. Die Diakonie 

engagiert sich deshalb vor Ort und 
setzt sich für lebendige Nachbar-
schaften und Menschen in schwie-
rigen Lebenslagen ein. Ziel ist die 
Erhöhung der Lebensqualität für 
alle Bewohnerinnen und Bewohner 
und die Erfahrung von gelingender 
Gemeinschaft und lebendiger Ge-
meinden.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Vielen Dank.

20% der Spenden an die Kirchenge-
meinden verbleiben in der Kirchen-
gemeinde für die diakonische Arbeit 
vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchen-
gemeinden verbleiben direkt im 
Dekanatsbezirk zur Förderung der 
diakonischen Arbeit vor Ort.
35% der Spenden an die Kirchenge-
meinden werden an das Diakonische 
Werk Bayern für die Projektförde-
rung in ganz Bayern weitergeleitet. 

In Krautheim nutzen Sie bitte die 
Möglichkeit der Überweisung, in Zei-
litzheim kommt der Kirchenvorstand 
zu Ihnen.

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 
2222 22, Evang. Bank eG, Stichwort: 
Spende Frühjahrssammlung 2023

Rückblick

Adventskonzert in der kath. Kirche

Adventssingen der Jungschar

Krippenspiel auf dem Marktplatz  in Zeilitzheim



Aussenden der Sternsinger

Aufräumen in Krautheim

Mitarbeiternachmittag in Zeilitzheim

Präparanden backen Abendsmahlbrot


